Bewerbung zum Ressortleiter Zucht des IPZV e. V.
Hiermit bewerbe ich mich um das Amt des Ressortleiters Zucht im IPZV e. V.

Persönliche Vorstellung:
Maria- Magdalena Siepe- Gunkel, 

geboren 1949 
Beruf: Ärztin.

Seit 32 Jahren verheiratet mit dem selbstständigen Unternehmer Manfred Gunkel, 

4 erwachsene Kinder.

Seit ca. 20 Jahren züchte ich in überschaubarem Rahmen Islandpferde
Seit 17 Jahren bewirtschafte ich den Islandpferdehof Habichtswald 
wirtschaftlich und zeitlich bin ich völlig unabhängig, 

Ausbildung im IPZV, Fortbildung im Zuchtbereich:

- Trainer C IPZV 

- Ausbildungskurse zum Materialrichter (Kurs I und II)
- Teilnahme an der nationalen FIZO-Fortbildung und an zahlreichen 
Züchterfortbildungen

Engagement im Zuchtbereich des IPZV:

- Seit 10 Jahren Mitarbeit im Zuchtbereich 

- Organisation von IPO- Prüfungen: Fohlen- ,- Basis- und Jungpferdeprüfungen

- Schauleitung und Organisation von FIZO-Prüfungen, 
Dritteltreffen und des Zuchtchampionates auf dem Birkenhof 

- Erstellung von Checklisten für Zuchtveranstaltungen

- Aktive Mitarbeit an den Grundlagen für die aktuellen Beurteilungsbögen 

im Fohlen- und Jungpferdebereich 

- Mitarbeit an den IPO- Prüfungen im Jungpferdebereich mit 2 Materialrichtern 
und der Vergabe der FEIF-ID Nummer
- Teilnahme an mehreren AGP-Tagungen als Vertreterin des IPZV 

Seit 4 Jahren Rassevertreter im Hessischen Pony- und Pferdezuchtverband: 

- Teilnahme an Sitzungen und FN-Tagungen, 

- Organisation von Veranstaltungen 

- Schreiben von Berichten

Seit 7 Jahren gewählter Landeszuchtwart in Hessen, 
- Profunde Kenntnis der Arbeit im Gremium über stetiges Engagement
- Intensivierung der Kontakte mit den hessischen Züchtern

- jährliche 2-tägige hessische Züchterfortbildungen, 
- seit 2008 zusätzlich auch für Jugendliche 

- jährliche Hessische Fohlenreise über 6 Tage mit ca. 180 Fohlen
- Verbesserung der Zusammenarbeit mit dem Landeszuchtverband der FN

- vielfältige bebilderte Berichte und Artikel in allen Medien
- Entwicklung von geeigneten Organisationskonzepten zur Optimierung der 
finanziellen Situation des Zuchtbereiches im LV 
Nach der erfolgreichen Arbeit als LZW in Hessen möchte ich meine 
Erfahrungen jetzt in die Arbeit im Dachverband einbringen.
Meine Ziele u. a. :
Intensivieren des Kontaktes zu den Züchtern:

- Einbringen und Bearbeiten ihrer Wünsche im Ausschuss. 

- Gute Information der Züchter über vermehrte Berichterstattung und 
Veröffentlichungen in den Medien. 

Optimierung der Arbeitssituation im Zuchtausschuß 

- Das Gremium ist in hohem Maße teamfähig, kompetent und engagiert
- Enge, konstruktive transparente Zusammenarbeit mit kontinuierlicher 
umfassender Information der Ausschussmitglieder
- verstärktes Nutzen der Erfahrungen und der Sachkenntnis der Mitglieder des 
Gremiums, um die Ziele im Zuchtbereich zu verwirklichen
- Einbindung der Gremiumsmitglieder in Entscheidungen über 
das rechtzeitige Zur-Verfügung-Stellen von Arbeitsunterlagen l

Vermehrte Unterstützung der LZW
- Sie sind Bindeglied zwischen dem IPZV und seinen Züchtern 

- Sie sind wichtige Mittler zwischen dem IPZV und den FN-Zuchtverbänden 

- Der Schwerpunkt der Zusammenarbeit des IPZV e. V. mit der FN liegt im 

Zuchtbereich, 

- Die LZW sind die Garanten für eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit der FN
seriöser Umgang mit Finanzen 

- Bildung einer AG zur Entwicklung von geeigneten finanziellen 

Organisationskonzepten von Veranstaltungen
- Fortlaufende Einnahme – und Ausgabenabrechnung über das Geschäftsjahr 

- Erstellung eines Geschäftsverteilungsplanes
- Werben von Sponsoren über attraktive Darstellung des Zuchtbereiches
Steigerung des Ansehens des Zuchtbereiches 
- Intensivierung der Zusammenarbeit mit den Zuchtverbänden der FN

- Stärken unseres Einflusses bei der FN
- Engagiertes Vertreten der gefassten Beschlüsse des Zuchtausschusses 
Fortführen der konstruktiven Zusammenarbeit mit der FEIF 

- Einbindung des Zuchtausschusses in diese Zusammenarbeit.

- Gleichzeitig engagiertes Eintreten für die nationalen Belange

Intensive Zusammenarbeit mit den Ressorts Ausbildung und Richten
- Fortlaufender Austausch insbesondere über Ausbildungskonzepte und 
notwendigen Anpassungen im Bereich der IPO

Entwicklung eines gemeinsamen Konzeptes mit dem Ressort Jugend:
- Ziel: Junge Reiter und zukünftige Züchter zu interessieren für das Vorbereiten und Vorstellen von Zuchtpferden auf Materialprüfungen 
Habichtswald, den 18. 02.2010

Maria- Magdalena Siepe- Gunkel
